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Hundertste-. 
BetrenbritcL —- Der Mann, 

der sieh in der Nähe unserer Stationl 
von dem Zuw überfahren ließ, dabei s 
gräßlich rstiiclelt und sofort getödtet 
wurde, i als der 74 Jahre alte Rent · 
net Schersling aus der früheren Ko- 
lonie Fiirstenwnlde festgestellt. i 

Burg. — Der Streckenarbeiter 
Wilhelm Krüger aus Burg- Laut-er 
gerieth beim Rangiren zwischen dieE 
Puffer eines Stiatsbahnwagens 
Dem Verungliiclten wurde der Brust- 
lasten derart zerquetscht daß der Tod 
au endlicklich eintrat. 

harlottenburg. -—-—— Dasi 
Vermögen der Stadt Charlottenburgi 
beträgt nach dem neuen Abschlussr 
ietzt fast 156 Millionen Mart. -mj 
Rechnungsjahre Wiss-N hat ich« 
das Vermögen der Stadt um mehes 
als 40 Millionen Mart vermehrt. 

Eberswaldr. — Der Maler-l gehilfe Ernst Gieseler sprang oorns 
dritten Stock des Hauses auf dkn ae 
pflasterten Hof h:.nab Er blieb un- 
ten mit zerschmetterten Gliedmaßen 
liegen gab jedochz noch Lebenszeichen! 
von stä. Man braåk te ihn sofort ins 
sttidtische Krankenhaus wo er indeß 
nach 2 Stunden verstarb 

Franlfu rt —---— Dem pensionie- 
ten Eisenbahn-Izugfii1;rer Wilhelmi 
Schmidt zu Franlsurt a·O-. unt-J 
dem pensionirten Bahnhossaufseherj 
Oslar Malit zu Frankfurt a. QJ 
bisher in Schermeißel, ist das All s 

gemeine Ehrenzeichen verliehen wor 
! en. 

« Freiberg. — Der hiesige Lehis 
rer Paul Fiedler wurde mit einer; Schußwrinde in der Brust todt in. 

,ise nem Bette aufgefunden ! 
Fürstenberg. ---— Broßmer 

Provianslontrotleur in Fiirstrmoaide, » 

ist nach Rastatt, Noedenbecl, Pro 
otantamtsassistent in Münster i. W» 
als Kontrolleur aus Probe nach Für 
stenwalde versetzt 

wssss Isskcsscss 

Braunsberrr — Vom Wagen 
iel der Knabe Heinrich Stanqe auf; 

m Wege von Einsiedel nach Ham- 
mersdorf und gerieth dgl-ei unter die 
Räder. Diese gingen dem Knaben 
über Kopf und Hals hinweg-Schwer 
verletzt wurde er nach Dem Kranken- 
hause gebracht. 

Culm. —- Unsrr cltehnvijrdiges. 
Rathhaus hat nunmehr ein neues 
Gewand erhalten. Wie aus einer im 

tur des Rathhauies enger-rechten 
edenltofel ersichtkirh wurde das 

Zindament zu diesem Rathhaus am 

ontag nach Lätare im Jahre 1567 
gelegt und das Dach am zehnten 

« Sonntage nach Trinitntig im Jahre 
darauf gerichtet. Es blickt also auf 
eine Vergangenheit von 340 Jahren 
Zurück. 

Inst-ej Hehre-N 
s Graudenz. —--— Oberbürgermei- 

ster a.D. Pohiinann feierte die Fest 
seiner goldenen Hochzeit bei seinem 
Scknviegersohm dem Reichsgerichtg- 
rath Cornelius in Leipzig. 

Konitp Das Hotel Geccelli 
hat herr J. V. Rhode an Herrn 
Ernst Ebert für 130,(.)00 Mart ver- 

Korschem —- An den Folgen 
übermäßigen Alioholgenusses ges- 
sstorben ist der Lohnarbeiter August 
Strihel aus cem Dorfe TtodlechenL 
Nach einer durchs-echten Nacht fand 
man ihn am nächsten Morgen todt 
an der Grabenböfchung der Dorf- 
ftrnße. 

Marienburg — An der Masi 
rienbnrgier Landwirthschafisschule » 

Bind« die Abgangspriiiung unter dem j 
orsih des Geheimraths Dr. thttki 

aus Donzig stati. Sämmtliche Za- 
linge der Anstalt. die sieh der rük 
sung unterzogen, bestanden und er- 
warben damit die Berechtigung zum 
einjährigen Heeresdienst 

Ist-im per-m ; 
i 

Stettin. s— Der pensionirtei 
Werkmeister Bernhard Wultow in; 
Zitllchotv feierte mit seiner EbestauH 
das Fest der goldenen Hochzeit Dass 
Paar erfreut sich trotz des hohen Al-; 
ters von 74 bezw. 7:3 Jahren einerj 
guten Gesundheit 

» 
i 

Der tveaen Ersnoedunq der ZchniLj 
tersrau Osziewarz steck-brieslich ver- 

botgte 1i3jiihkige Schnietek Hut-en v.1 
oode wurde am Bollwerk oerhastetdj 

Die Belohnung von 350 Mart stillti 
einem Stettiner Beamten zu· ! 

Anklam. -- Der frühere Rit-: 
tergutsbestyer oon Musik cstnelintsJ 
seien- mit seines Gattin M seiten-( 
Fest der goldenen Hochzeit 

Stimmen. —- Jm Kanal des 
Doehofenwerts tn.,«Stolzenhagen er- 
trant der dort heim Eisenbiiriten he-» 
schäfti te Arbeiter Franz Sachett« 
aus tok enhagen Der ZSjithrigez 
Berunglli te htnterliißt seine Franz 
mit drei kleinen Kindern. i 

Kantin. —- Der Oberin derl Grauen Schwestern, Nosaiie "flich, 
die unliin it ihr öojährigei iensti 
iudiliiurn ierte und die die drei letz- 
ten deutschen Feldziige alt- Kranken- 
stesier mitgemacht hat, ist nunmehr 
aus dem Kabinett der Kaiserin als 
Geschenk das Wert »Die Nachfolger 

ein« mit einer eigenhändigen Jn- 
christ der Kaiserin zugegangen. 

pro-ins Ist-G 
Posen. —- "Die Handelslehrerin1 

Marie Frajgte aås Berlin,chdte samt Schneidern ler chwurgeri t wegen» 
Vetruges gegen den Eisenbahnfiskus 

durch unerlaudte Benutzung eines 
Eisenbahnfreisahrtfcheines zwei Mo- 
nate Gefängniß erhielt, wurde vom 

Kaiser zu 800 Mart Geldstrase be- 
gnadigt. — 

Mit Spazierstöaen schlugen sich 
aus dem Bahnsteig des Haupt-bahn- 
hvses die Ritterautsbesrtzer Tr. von 
Grabsti aus Leszeszi und von 
Mnicki aus Knoij bei Hohensalzley 
Die Mutter des Erstgenannten wollte 
sen Streit schlichten, erhielt dabei 
aber von M. mehrere Stockschiäge 
und wurde schwer verletzt. 

Bromberg. -— «Der spurlos 
verschwunden-e Holzlagerwächter Dö- 
ring aus Dt.s«;’fvrdvn iit in der Nähe 
von Karls-darf in der Brahe als 
Leiche gesunden und gelandet morden. 

Landsber,1a.W. --- Lebens- 
gesährlich verletzt wurde der hier 
wohnbafte Monteur Müller, der bei 
Nin Rittergutsbesitzer von Schatz in 
Kl.-Baulwin bei Steinau eine Rat- 
tofseischälmafchine ausftellte, aus bis- 
her unansgetliirte Weise 

Frist-u ztkefleik 
Freiburg. — Bei dem gefähr- 

lichen Spiel des Abrutscheng über das 
Treppengeländer stürzte das fünfjäh- 
rige Töchterchen des Restaurateurs 
Schneider tvpsiiber in’den Hausslur 
hinab, wo es sschwer verleht liegen 
blieb. Das Kind dürfte kaum mit 
dem Leben davontvmmen 

Hirschberg.·—«Gerade an fei- 
nern 65. Geburtstage wurde auf dem 
Bahnhos Reibnitz der Schrankenwär- 
ter Frömberg von einem Schnellzug 
überfahren und aus der Stelle getöd- 
tet. 

Die Strastammer verurtheilte den 
17iährigen Steinarbeiter Joses Bern- 
hard aus bös-licht, der am 9.-Juni 
aus die Geleise der Eisenbahnsirecke 
Jauer-Rohnstvck verschiedene Hinder- 
nisse, wie einen Doppelvorleger und 
einen Hemmschuh, gelegt hatte, zu 1 

Jahr Gefängniß; 
K a n d r z i n. —— Der Schmiede- 

meister Lindner wars ein Gipsfnß 
vom Bodenfenfter aus auf den Hof 
und tras durch einen unglücklichen Zu- 
fall einen Lehrlina. Kopvieh. mit vol- 
ler Wucht aus den Kovf. Nach eini- 
gen Stunden verschied der Verun- 
glückte. 

profits deeistgssoksoix 
Kiel. —— Wegen Wechselfiilschnn- 

gen wurde der hiesige Reisende Babbe 
verhaftet. Er hat mehrere Firmen er- 

heblich geschädigt. ei dem Verhaf- 
teten wurden 12 gefii s te Wechsel im 
Gesammtbetrage von 0,000 Mart 
beschlagnahmt. 

Joachim Möhl, der bedeutendste le-· 
bende Vertreter Plattdeutscher Dicht- 
iunst im Holsteinischen. hat seinen 80. 
Geburtstag gefeiert. Viele Ortschaf- 
ten der engern Heimath begingen den 

Tag aufs festlichste. Der Judilar hat 
sich namentlich durch seine Stückchen 
Ut de Mustist einen Platz im Herzen 
ver Norddeutschen erworben. Seit 
seinem Ausscheiden aus dem Schul- 
amtd889 lebt er in Seaeberg und 
spendet trotz seines hohen Alters noch 
manche voetische Gabe. 

Altona. — Hier vollendete Se- 
nator Schütt das 80. Lebensjahr, ein 
Mann, den Altona mit Stolz zu sei- 
nen Mitbiiraern zählt, der fast seit 
vier Jahrzehnten mit einer Arbeits- 
kraft, tvie sie nur von wenigen an den 

Tag aeleat wird, in.sels)stloseiter nn- 

eigenniitsiaster Weise dem Wohle der 

Stadt, Altona länger als ein Men- 
schenalter seine Dienste gewidmet hat. 

Junius suchten und Spiel-Heu 
Dessa u.--— Der sechs Jahre alte 

Knabe Delle bicr erhielt auf der 
Straße von einem anderen Junden 
einen Stoß. Er fiel dadurch so nn- 

gliietlich auf den Hinterkopf, das-, er 
eine Gehirnerschiitterung davontrng 
und starb. 

Vor Kurzem erschoß sich aus nn- 

betannter Ursache der Ziegeleibesitzer 
Franz Nomanus von hier. 

Hier wurde der steckbrieflich ver- 

folgte Maurer R. Haufe aus Groß- 
weiftandt verbaftet, weil er eine 
Strafe verbiißen sollte. Bei ge- 
nauer Untersuchung stellte sich her- 
aus, dasz man den Spikbuben gefaßt 
hatte, auf dessen Kono sämmtliche 
in der letzten Zeit in Dessau oeriibten 
Fahrraddietsstälzlc zu setzen sind. 

Dü ben. — Unsere Kirche ist be- 
kanntlich einer umfassenden Renooa- 
tion unterzogen worden. Die Arbei- 
ten sind nunmehr so gut-wie beendet; 
die Einweihung des wiederberaestell- 
ten Gotteshauses wird voraussichtlich 
amf 10. November durch General- 
superintsendenten Dr. Vieregge aus 
Magdeburg stattfinden. 

Eilenburg. —- Jn Tiefensee 
brannten die Küstersches und Wehel- 
sck,e Scheune, sowie ein dein Gutsbe- 
sitzer Graß gehöriger Stall mit 
firmmtlicher Ernteoorräthen vollstän- 
dig nieder. 

N e u it a dt. — Vor Kurzem brach 
in der Möbelfabrit von Adolf Wildt 

uer aus, das in zwei Stunden das 

abritgebäude bis auf die Umfas-« 
ungsmauern einäschertr. Die Ent- 
telpungsursache ist unbekannt. 

Schmaltalden. —- Seinen 
Vetlehungen erkaen, die er sich durch 
das vorzeitige Loögeben eines 
Sprengschusseö aus der Grube Mem- 
mell zuzog, ist im hiesigen Kranken- 
bause der Bergmann Storch aus 
ElmenthaL Dem Manne war der 
linte Arm und der linste Fuß zer- 
schmettert. 

Seebausen. —- Der 13jäbrige 

Schar-nahe Geokg Jena-re Sohn des! 
Schneidermeifters Janinst, fuhr mit 
dem Gafttvirth Meierschen Gespanns 
nach dem Felde. Unterwegs wollte- 
er das in Unordnung gekommene 
Zaumzeug wieder in Ordnun brin- 
gen und ging auf der Deichsel ent- 
lang. Dabei kam er zu Falle, und 
die Räder gingen ihm über den Leib. 
Zunächst ließ er sich nichts merken, er 

fuhr ruhig hinaus zum Acker. Bald 
aber siellten sich Schmerzen ein, er 

mußte nach Hause gebracht werden 
und starb alsbald an Darmw- 
reißung. 

Hefmspgmfladt 
Darmstadt. — Erfrhossm hat 

sich auf dem Grabe seiner Mutter in 
Ludwigshafen ein junger Mann mit 
Namen Muthes von hier, der mit 
einer hiesigen Dame verlobt war und 
diese in Den nächsten Tagen heirathen 
wollte. 

Heidenbregen —- Die IF- 
jährige Katharina Schob-er fiel bein: 
Auswaschen der Wäsche in die Nidda 
und ertrant· 

Decke-sitz 
G r a b o w. — Hr·Strath, Lehrer 

am Realgymnasium in Graben-, sieht 
auf eine 50jährige Amtsthätigkeitin 
Grabow zuriicL 

Kralotv.—— Das RentnerBohnr.- 
sche Ehepaar in Kratom, welches das 
Fest der goldenen hochzeit feierte,er- 
hielt «vom Großherzog mit einem 
Giückwunschschceiben fein Bildnißim 
Rahmen. 

Laage. —- Herr Lehrer Feldt 
tonnte auf eine 251ährige Muts-am- 
teit alz Lehrer hiesing Stadtsclsulc 
zurück-blicken 

speinuksud und Ieflpdtkes 
Ess —- Dag Schwurgericht 

verurtheilte die Ehefrau des Invali- 
den Allert Dahlmeher aus Altenessen 
wegen Meineids zu einem Jahre 
Zuchthaus und fünf Jahren Ehrver- 
lust. Jn einem am 29. November 
v. J. vor der -5. Straskammer des 

h:esigeu Landgerichtg v handelten 
Strasprozesse gegen den Arbeiter-Carl 
Gützen wegen Z.n,e·iiterei, in welchem 
die Angeklagte als Hauptzeugin fun- 
girte, hat sie ihre Erdespflicht in 
gröblichster Weise verletzt. 

Die Straslammer hat den 14jiihri- 
gen Oberrealschiiler Walter Quindt 
der den Sehulinaben Jansen mit ei- 
nem Teschin erschossen hatte, steige- 
sprochen. Das Gericht hielt es sür 
erwiesen, daß der Schuß vorsätzlich 
abgegeben worden sei, nahm jedoch 
Nothwehr an Der Staatsanwalt 
hatte vier fllionate Gefängniß bean- 
tragt. 

Hattingen -—- Mit 20,000 
M Banigeldern ist der Kassirer der 
hiesigen Filiale des MärtischenBant- 
vereins Gebtlsherg Bruno Seher- 
mcmn gesliichtet. 

Der im Betriebe der Allgemeinen 
hochbaugesellschaft thäti 20 Jahre 
alte Arbeiter Georg H deli stürzte 
von einem Geriiste herunter und er- 

litt so schwere Verletzungen, daß er 

turz nachher verschied. 
K reseld. — Vor Kurzem stürz- 

te der Bauassistent Schneider in sei- 
ner Wohnung so unglücklich die 
Treppe hinab, daß er das Genick 
brach. Seh. war sofort todt. 

Kreuznach —- Der 22jährige 
Willich, dem im Schlachthaus der 
Schlöchter Moritz den Wetzstahl durch 
das Herz gestoßen hatte, ist im stäh- 
tischen Krankenhaus seinen Verletz- 
ungen erlegen, nachdem er wenige 
Stunden zuvor seiner 251ährigen 
Braut Bartoik aus Basenheim ange- 
traut worden war. Eine schwierige 
Operation, bei der das Herz genäht 
werden mußte, verlies günstig, doch 
trat bei dem großen Blutoerlust der 
Tod durch Entlröstung ein. 

Münster. —- Die Borgborster 
Warp-Spinnerei und Weberei ist bis 
aus das Kesselhaus abgebrannt. Auch 
eine Anzahl Arbeiterhäuser wurde 
zerstört. Der Schaden beträgt etwa 
anderthalb Millionen und ist durch 
Versicherung gedeckt. 
pruni-z s antun-er und dran-schweig. 

Hildesheirm — Die Kosten 
des Baues der eisernen Brücke iiber 
die Speicherftraße und dem Güter 
bahnhof in Höhe von 23. ),()00 Mart 
wurde in der vertraulichen Sitzung 
der städtischen Kollegien bewilligt. Die 
Lieserung wurde dem Fabrikanten 
Eilet-Z in Hannover übertragen. 

Kl. Giesen. — Die 66 Jahre 
alte Wittwe Schrader war damit bes- 
fchäftigt, beim Heuholen das Heu auf 
dem Wagen festzubindem als plötzlich 
das Pferd anzog und die Frau Schra- 
der vom Wagen fiel, wobei ihre beiden 
Arme gebrochen wurden. 

Negenborn. — Ein Sohn un- 

seres Ortes, der es in politischer Be- 
ziehung in weitem Kreise zu hohem 
Ansehen gebracht ——— Heinrich Wil- 
helm Meyer —- ift in Biickeburg ge- 
storben. Meyer wurde am 15. Fe- 
bruar 1855 in unserm Orte geboren. 
Er besuchte das Lhceum 1 in Hannoi 
ver, studierte in Göttingen und Ber- 
lin, toar später Lehrer in Hannover, 
dann hauslehrer bei einer gräflichen 
Familie in Riga tRuiszland) und trat 
dann in den journalstifchen Beruf 
liber.. 1887 übernahm er die redak- 
tionelle Leitung der »Schaumb.-Lip- 
besehen Landeözeitung« in Siadtha- 
gen später in Bückeburg. Jn dieser 
Stellung hat er sich infolge seiner eige- 
nen Urtheil-straft und hervorragen- 
den Begabung großes Ansehen erwor- 
ben. 

— 

Sarftedt. —- Deni Schmiede- 
lehrling O. Kroelel flog während der 
Arbeit ein Stiiel glühendes Ei fen in 
das Gesicht und brachte ihm tiefe 
Brandwunden tei. Auch die Augen 
erlitten erhebliche Verletzungen. 
Durch eine sofort erfolgte Operation 
hdfft man aber das Augenlicht theil- 
weise zu erhalten« 

Provinz Helferi- 
Kaffei. s— Dem Architelten 

Karft hierfelbft wurde von dem Für-« 
ften von Waldeck das Verdienstlreuz 
dritter Klasse verliehen 

Amöneburg —- Hierbrannte 
das Haus des Schmiede Mariöhall 
nieder. 

F r o n hau i e n.—— Hier beginnen 
die Eheleute Fischer ihre goldene 
Hochzeit Ihnen wurde die Eli-judi- 
zäumgmedaille verliehen. 
Grofkalmerode. — Dieioelt- 

Aglannte Graphit-Schnr«elztig:lfabrik 
von August Gundlach in Großalrne- 
rode hat auf'der Jnternationalen 
Ausftellung zu Chriftchurch auf New 
Zeeland die goldene Medaille fiirihre 
ausgestellten Fabrikate erhalten. 

Hanau —- Jrn benachbarten 
«eldenbergen erträntte sich in der Zauchengrube der Gafiwirth Ludwig 
Winter, aus rorläufig unbekannten 
Griinrem 

Der Handelsmann Albert Heß aus 
Bergen wurde vom Schrifer- 
gericht wegen Beleidigung des Amts- 
richters Heldrnann in Bergen (Kreis 
Hanau) zu vier Monaten Gefängniß 
verurtheilt. 

Hersfeld — Für den verstor- 
benen sterlehrer Professor Dr. Be- 
cher ifi der Professor Giesselmann in 
Hadamar zum 1. November an das 
hiesige Gymnasium versetzt worden« 

Esther-barg- 
Oloenburg. —-- Einen Vater- 

morv begangen zu haben, gestand im 
Gefängniß der Anbauer Harnis aug 

Joroege Er hat feinen Vater er- 

fchossen, ineil der Alte die vomZohne 
einein vertoxnmenen Säufer, beivirtb 
fchaftete und vernachlässigte Stelle 
verlaufen wollte. 

MAX-U Fonds-m 
Dresden. —- Dern Maler Ha- 

Uitzfch in Dresden ist fiir Rettung 
eines Knaben vom Tode des Mitin- 
keng in der Elbe eine Geldbelohnung 
bewilligt worden. 

BautzeIL — König Friedrich 
August hat genehmigt, daß der Post- 
schasfner Müller in Bsautzen das 
Preußische Allgemeine Ehrenzeichen 
anlege. 

Chemnitz. — Den Realschul- 
oberlehrern Neisch und Dr. Blnhm 
in Chemnitz M Titel und Rang als 
Professor verliehen worden. 

Der Privatmann August Friedrich 
König in Chemnitz und seine Elyefrau 
brgingen die goldene Hochzeit 

Dittersdorf. —- Dem Lehrer 
Gießran ist das Verdienstkreuz ver- 

liehen worden. 
Gla!rcha:1. —- Der im Alter 

von 85 Jahren inGlauchau im Ruhe- 
stand lebende Justizrath RichardLud- 
mig und seine 78 Jahre alte Gemah- 
lin feierten die diamantene Hochzeit. 

Leipzig —-—— Der Hausmonn des 
den Dr Scherellschen Erben gehöri 
nen Hansgrundstücks Riichstrafze 11 
in Leipzig, Heinrich August Lohfe, 
Der seit über 551 Jahren als Haus- 
ncann im Dienste der Familie Sche- 
rell steht, erhielt das AllgemeineEh-— 
renzeichen 

sättigt-etc Baker-m 
Ver sites-Faden —- DerPosti 

lote Hofreiter wurde Nachts-, als er 

vom Dienstgange aus dein Heimweg 
war, von zwei Personen angegriffen 
und in das Wasser des sog. Todten 
irrabens geworfen. Wie man an- 

nimmt, handelt ec- sich um ein Atten- 
i.1t, das einein Chauiseur gegolten 
HAVE 

Gräselin»I. — Der in dahie- 
siaen Sägemüyle gräßlick verun- 

alückte verheirathete Vorarbeitrr Karl 
»ischer ist im thaidhasser Kranken- 
Ziaus seinen Verletzungen erlegen Tem Unglüdlichen wurde u. A auch 
er ganze Untr rieib zerquetscht 

Grüb a. Jorst —- Das fünf- 
jährige Töchterchen des Arbeiters 
stempf von hier siel derart unglücklich 
non der Auszeritreppe eines Hauses, 
daß es einen schweren Schädelbruch 
erlitt, durch den das Gehirn bloßge- 
legt wurde. 

Hosbach -— Wegen vier Sitt- 
lichteitsverbrechem begangen anMiid-- 
irren unter vierzehn Jahren, wurde 
der neunzehnjiihrige Fabritarbeiter 
Gottfried Maidhof verhaftet 

Holzöster — Der rnitMäben 
beschäftigte Söldner Hinterblinder 
wurde von einem Gewitter überrascht 
und vom Blitze getödtet 

Kempten —- Jn dem österrei- 
chifch- bayerischen Grenzflusfe Leib- 
l ch im Allgäu ist die nackte Leiche 
des zehnjährigen Töchterchens eines 
Schlöchterrneisters in Hörbranz ge- 
funden worden. Als muthmaßlicher 
Thäter wird der 34 Jahre alte Ar- 
beiter Alois Wald-inger aus Nieder- 
bayern verfolgt. O 

ydetupiakk 
Ludwigshasen — Das ein-Z 

zige Kind, das 5jährige Töchterchen 
der Eheleute Jakob Bauer, Von der» 
Tannstraße wohnhaft, stürzte aus 
dem Fenster des vierten Stockwertss 
herab auf die Straße und war sofort 
todt. Außer einem Schädsbruch er- 
litt das Kind noch schwere äußere und 
innere Verletzungen Die Mutter 
brachte ihrem Manne das Mittagessen 

Scheinbar-n- Widerspruch. 

.. U. s. L --L«:ML.H h- ftiIHI --»-., 
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KÄ- XII-NO «-—— 

Besuch: »Warum xst denn die-in Mann so Verschnupft?«' 
Hausfrau: »Weil er nicht schnu per darf!« 

und ließ das Kind gegen ihre sonstige 
Gewohnheit, weil es schlief, zu Hause. 
Das Kind rückte nun einen Stuhl ans 
Fenster und öffnete es, wobei das Un- 
glück geschah· 

Martinshöhe. —- Kürzlich 
verlor der am Neubau des Wirthes 
Keßler beschäftigte 45 Jahre alte 
Zimmergeselle Jakob Heil das Gleich- 
gewicht und stürzte aus einer Höhe 
von 10 Metern zur Erde. Die Ver- 
letzungen sind sehr schwer, so daß am 

Auskommen des Heils gezweifelt 
wird. 

Waldfischbach. —- Hier wur- 
de auf Veranlassung der Behörde in 
Trippstadt der etwa 50jährige Sattler 
Heinrich Hochstetter festgenommen, der 
sich in Trippstadt gegen junge Mäd- 
chen vergangen haben soll. 

Hainng Mitreise-w 
H o r k h e i m. — Jm nahen Sant- 

heim fuhren 2 Radfahrer einander in 
die Räder, wobei der hiesige Bürger 
Amos so unglücklich zu Fall kam, daß 
er ein Bein brach. 

Jagsthausen. —- Die Belz’sche 
Wirthschaft ist unt den Preis von 28,- 
000 Mi. an den früheren Haus-mei- 
fter des Grafen Götz v. Berlichingen,. 
Höhle käuflich übergegangen. 

M ö tz i n g e n. --— Kürzlich Abends 
wurde das hiesige Schulhaus durch 
Feuer zerstört. 

Neckargartach — Hier wollte 
die Frau des Schlossers Oechste vom 

Keller Wein herausholen. Dabei glitt 
sie aus und stürzte so unglücklich die 

Treppe hinab, daß sie alsbald ber- 

starb. 
Neuenbürg —- Es brach in 

dem 1 Stunde von hier entfernten 
Orte Engelsbrand ein Brand ans, 
welcher das Wohn- und Oekonomie- 
Gebäude des Friedrich Schwarz in 

Asche legte. 
ywpzyersogrhmu Haue-h 

Karlsruhe. — Vor einigen 
Tagen erst ist Professor Seitz zur letz 
ten Ruhe liestattet worden, und jetzt 
Professor Dr. Franz Kravv im Alter 
von 433 Jahren einem tückischen Leiden 
erlegen. 

Blanlerkloch —— Bei der Bür- 
germeisterwahl wurde Gemeinden-ch- 
ner Mar Nagel mit 60 von 64 abge- 
gebenen Stimmen zum Bürgermeister 
gewählt. 

L ö r r a ch.——Der Briefbote Mül- 
lOr aus Efringen wurde in die Nähe 
einer Wartestation von einem Jagd- 
auffehek als Leiche aufgefunden. 

Oberkirch. —- Es wurde im 
Schloß zu Gaisbach die goldene Hoch- 
zeit des Besitzers des Grund- und 
Majoratsherrn -Emil Frhrn v. 
Schauenburg und seiner Gemahlin 
Emma, geb. Frciin v. Schoenau, ge- 
feiert. 

Pläntstadt. » Der 69 Jahre 
alte Landwirth Ga. Jakob Sturm, 
der beim Dringfahren verunglückt 
war, ist gestorben. 

clfasxspiotyrtngem 
M o n t i g n h. —- Jm Kirchenbuch 

der evangelischen Gemeinde in Mon- 
tignh wird der Name des Kaisers zum 
ersten Male für diese Gemeinde als 
Pathe eingetragen werden. Es han- 
delt sich um die Taufe des siebenten 
Sohnes des Herrn Max Steige, eines 
Schlossers in der Eisenwertstätte in 
Montigny. 

Mühlhausen. —- Eine weitge- 
hende Pietätlosigleit begiig der 26 
Jahre alte Maler Emil Friedlv. Er 
schraubte auf dem- hiesiaen evangeli- 
schen Kirchhofe eine Messing- Urne, die 
die Asche einer verstorbenen Frau ent- 
hielt, ab und verkaufte das Messing 
einem Althändler. 

Weißenburg. —— Der Ackerer 
Zimmermann fiel, als er einer Nach- 
barin beim Apfelpsliicken helfen wollte, 

von einer hohen Leiter herab und ver- 

letzte sich so schwer, daß er im Hospis 
tal von Straßburg, wohin man ihn 
gebracht hatte, bald nach feiner Ein- 
lieferung verstarb. 

Freie ztäth 
B re m e n. —- An den Folgen der 

erlittenen Verletzungen verfiorben ift 
die Bahnarsbeiters - Ehefrau Lina 
Thamnn die sich aus dem Fenster 
ihrer in der 4. Etage gelegenen Woh- 
nung auf die Straße stürzte. — Ein 
großes Feuer brach früh 4 Uhr in 
dem mit Baumwolle gefüllten großen 
Packhaufe der Firma Conrad Loofe 
am Theerhof aus und nahm rasch 
einen bedrohlichen Umfang an. Es 
gelang, das Feuer auf den obersten 
der mit Baumwolle gefüllten Böden 
zn beschränken 

Lübeck. ——- Das Automobil des 
Land-grasen von Heffen fuhr gegen 
Eisenbahnfchranlen, als ein Zug vor- 

überfnhr. Die Schranken wurden 
start verbogem der Landgraf blieb 
unverletzt. 

»Hu-emporg» 
« 

Luxembnrg. —- Herr Frie- 
densrichter Kries hat die in der Jo- 
fefftraße zwischen Advokat Wilhelmy 
und Architekt Suttor gelegene Villa 
des Herrn Confiant Bockholtz für 
65,0()0 Fr. ungetauft. 

Remetzschern — Herr J. B. 
Herchen, Vikar in Reinerfthen, wurde 
zum Pfarrer in Rodxrshausen er- 

nannt. Herr Viever, Vitar in Esch- 
a.d.21., nimmt aus Gesundheits- 
rücksichten die Stelle als Kaplan in 
Neuland an. 

Oesterreichigtngarw 
Wien. —-« an feiner Wohnung 

ist der Tit-jährige Okerleutnant im 
FestnnagartillerIesBataillon No. 2, 
D. Wettermann mit Schnittmunden 
an briden Handaielenien nnd einer 
Sctiufziounde in der linien Bruftfeiie 
gefährlich verletzt aufgefunden wor- 
den- 

B r o S.——Jn Dem fiebenbüraischen 
Städtchen Vrrs ist der Obertaflirer 
dtr Stadt, Moritz Schulter-, durchge- 
gangen Es verlautet, daß ein Manto 
Von über einer halben Million Kro- 
nen vorhanden ist. Der Deftaudant 
soll nach Rumänien geflohen fein. 

Budapeft. —— Der Regnrosant 
der Medizin Alexander Erdelh hat 
sich in einem Hotel in Szatmar ver- 

giftet. Der junge Mann nahm eine 
große Dosis Morphium nnd machte 
sich auch mehrere Morphinm - Ein- 
spritzunaen 

Czaslaa —— Der Bäckeraehilfe 
Alois Stripal, der seinem Meister 
Jofo Snischak in Caslau nach Ver- 
nntreuuna eines Betraaeg von 520 
Kronen kurchaeaangen ist, wurde un- 

terstund-Flog aufaeariffen und verhaf- 
tei. 

«'»-:. schwåp 
B a f e l· ——" Die ,,Ba"gler Zeitung« 

theilt mit, daß das Blatt am 1. Ok- 
tober 1907 inden Besitz desVerleners 
Emil Bitthäuser überging. Als 
Herausgeber unt-Chefredakteur your-de 
der Schriftsteller Hermann Stege- 
mann gewonnen. 

Bellinzona. — Der 21jährige 
Moritz Moccetti von Bioggio bei Lu- 
gano verwundete sich auf der Jagd 
tddtlich durch einen Schuß in denUn- 
terleib. Der sofort herbeigerufene 
Arzt fand bereits eine Leiche vor. 

Genf.——Eine junge Neuenburges 
rin, Hortenfe Elzinger, hat sich vom 
Tanz-weg infolge eines Wortwechsfels 
mit ihrem Anbeter in die am Lokale 
vorbeifliefzende Rhone gestürzt und 
in den Fluthen den Tod gefunden. 

Glutin-. -— Alt Schulinfpettor 
Johann Heinrich Herr ift im Alter 
von 74 Jahren an einem Herzschlage 
gestorben. Ursprijnglich Pfarrer in 
Mitlödi, wandte sich Heer richterli- 
cher und adminiftrativer Thätigtzit 
su. 

« 


